




Wolte mit dieſen Wenigen ſeine Schuldigkeit bezeugen

M. Fohann Wottlob Meiner
Diac. ad Spirit. S.

ZAHall anjetzo ja von:vielen wird gehaſſet
Sucht ſich Merr Wantzland doch daſelbſt was Liebes aus.

Mr Warum? Weil Seine Bruſt dies Wort des Geiſtes faſſet:
Prufft alles wohl und was das Beſte mehmet draus.J

S Jn Hall gefallt Jhm nicht wo man ſo ruchloßß lebet
Wies in dem grunen Hof vor einger Zeitzugieng

D Und wie noch mancher jetzt im Sauß und Schmauſe lebet
Welchs da und uberall ein recht aſotiſch Ding.

Mit ſolchem laſt Er ſich in keine Freundſchaſft ein;
Es mochten ſonſten Jhn die reunde ſeibſt vertreiben

Die dieſer Brliderſchafft getreu ergeben ſeyn.
Was unter groſſem Schein der Frommigkeit nur ſchmahet

Von allen andern nichts von ſich allein viel halt;
Was manche Hertzen gantz mit goldnen Stricken fahet

Dem will Er nimmermehr mit Fleiß ſeyn zugeſellt.
Er will das ewig uicht allda vor Recht erkennetn

Daß man das Wort ſo gar der SonntagsArbeit ſpricht
Und daß man allzulticht die Ehen moge krennen

Als wenn das nur gehor vors weltliche Gericht.
Er wünſcht daß niemalhs das war auf der Welt erſchienen

Was dieſe letzte Zeit daſelbſt hervor gebracht
Zur Freude denen die ſich halten Concubinen

Und was noch uber dies auch da viel Trennung macht
Mit allem dieſen hat Nerr Wantzland nichts zu ſchaffen.

Was aber doch allda noch reine Lehre liebt
Und was wohl ausgeruſt mit denen GeiſtesWaffen

Stets wider Laſter ſtreit't der Tugend ſich ergiebt
Was nebſt dem guten Schein rechtſchaffen Weſen heget

Wo wahre Gottesfurcht mit Demuth wird verehrt
Das iſts was Fhm Sein Hertz daſelbſt hat gantz beweget

Und was Jhn auch von hier mit Liebe hingekehrt.
Nun Hochſter laß Jhn das recht wohl gefunden haben;

Vereinge ſegne ſtets dies Hoch verliebte Vaar.
Full Jhre Bruſt und Hauß mit allen deinen Baben

Bis du Sie holen wirſt zu deiner HimmelsSchaar.

nnnn mnTORGAu den i. May i7ri.
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